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Fahrstuhl

Kennen Sie vielleicht die »Ele-
vator boys«? Das sind fünf
junge Männer, die zusammen
in einer Wohngemeinschaft in
Berlin leben. Das Besondere
an ihnen ist, dass sie mit ei-
nem Fahrstuhl fahren und
sich dabei immer gekonnt in
Szene setzen. Im Internet
sind es schon über zwölf Mil-
lionen Fans, die den attrakti-
ven Kerlen folgen. Davon
kann die WG gut leben. Ver-
rückt, womit man heute sein
Geld verdienen kann… tbo

DIE RZ AUF 1

Martin Kuhlemann, 54, aus
Weener: »Gestern kam hier
Irmgard Pantel mit 101 Jahren
zu Wort. Möchten Sie auch
100 Jahre alt werden?«

»Das habe ich gelesen, echt
klasse die Frau Pantel. Nun,
das liegt ja nicht in unseren
Händen und das kann man
sich ja wirklich nicht aussu-
chen. Ich sage immer, ich
möchte lieber fit und gesund
80 Jahre alt werden…«

Alter

DIE FRAGE

DER TAGESTIPP

Heinz Erhardt (Komiker, Musiker, Schauspieler):
»Im Herbst bei kaltem Wetter fallen vom Baum die Blätter.
– Donnerwetter – Im Frühjahr dann, sind sie wieder dran.

– Sieh mal an –.«

Auf Platt übersetzt von Evert Druivenga, Weener

»In d’ Harvst bi kolle Weer fallen de Bladen van de Boom.
– Dunnerkiel – In d’ Vörjahr dann, sünd all weer dran.

– Kiek maal an –.«

Platt gesagt

Geruchsstörungen sind seit
Corona in aller Munde. Nicht
selten treten sie nach einer
Infektion der oberen Atemwe-
ge auf. Bei einer Parosmie
werden Gerüche auf einmal
ganz anders wahrgenommen.
In diesem Fall kann ein Riech-
training, nach Abklärung
durch den HNO-Arzt, helfen.
Was passiert dabei? Das
Riechorgan wird regelmäßig
mit verschiedenen Gerüchen
stimuliert und dadurch die
Erholung beschleunigt.

Riechtraining

Aufräumaktion im »Jemgumer Hof«

JEMGUM In Jemgum wird derzeit im ehemaligen »Jemgumer
Hof« fleißig aufgeräumt. Die ehemalige Gaststätte wurde
1901 erbaut und steht unter Denkmalschutz. Zuletzt hatte
es bereits einigen Unmut über den schlechten Zustand des
Gebäudes gegeben. Die jetzigen Arbeiten hängen aber nicht
mit Plänen des Eigentümers für eine zukünftige Nutzung
zusammen. »Die Aufräumaktionen haben mit den Vorgaben

von uns und vom Landkreis zu tun«, verriet Bürgermeister
Hans-Peter Heikens auf Nachfrage der RZ. Unter anderem
gehe es um Sicherungsmaßnahmen für das Außenmauer-
werk, erklärte Landkreissprecher Philipp Koenen. Der Ei-
gentümer des »Jemgumer Hofes« wollte sich gegenüber der
RZ nicht über seine Pläne mit der ehemaligen Gaststätte
äußern. jgb Foto: Berents

Moderne Präsentation historischer Fischerei

DITZUM Multimediale Angebote sollen das Fischereimuseum
der »Ditzumer Haven- un Kuttergemeenskupp« zu einem
besonderen Erlebnis machen. Nach dem Umzug ins »Huus
an’t Fähr« sollen sich Einheimische und Gäste mit Audio- und
Video-Elementen über die Geschichte der Ems- und Dollart-
fischerei informieren können. Um ein solches Konzept ver-

wirklichen zu können, werde die Gemeinde Jemgum die Eh-
renamtlichen des Betreibervereins bei der Beantragung von
Fördermitteln unterstützen, kündigte Bürgermeister
Hans-Peter Heikens an. Bis zur Wiedereröffnung des Muse-
ums werden die Ausstellungsstücke (unsere Bilder) noch
zwischengelagert. hsz Lokales - Seite 3 Fotos: Szyska, Boelmann

Landkreis Leer:
Fälle gesamt: 13.298 (+328)
Aktive Fälle: 2389 (+81)
Todesfälle: 87 (-)
Genesene: 10.822 (+247)
Quarantäne: 1818 (+32)
Inzidenzwert: 1204,8 (+13,4)

Rheiderland:
Weener: 251 aktive Fälle (+34),
1369 insgesamt (+52). Bunde:
72 aktive Fälle (+5), 550 insge-
samt (+9). Jemgum: 66 aktive

Fälle (-9), 245 insgesamt (+9).

Stadt Papenburg:
Fälle insgesamt: 5082 (+155)
Aktive Fälle: 682 (-)
Todesfälle: 47 (-)
Genesene: 4353 (+155)
Inzidenzwert: 1502,4 (+155,4)

Landkreis Aurich:
Fälle gesamt: 11.397 (+415)
Aktive Fälle: 1721 (+414)
Todesfälle: 80 (-)

Die aktuellen Zahlen

Corona in Ostfriesland

Genesene: 9596 (+1)
Quarantäne: 1752 (+417)
Inzidenzwert: 799,3 (-161,9)

Stadt Emden:
Fälle insgesamt: 4040 (+58)
Aktive Fälle: 689 (+10)
Todesfälle: 23 (-)
Genesene: 3343 (+48)
Quarantäne: 1276
(-5)
Inzidenzwert:
1080,7 (-152,4)

JedeWoche doppelt so viele Infektionen
Corona-Zahlen stiegen drastisch an - Kreis rechnet mit mehr Hospitalisierungen

KREIS LEER Bis zur vierten Ka-
lenderwoche gab es im Land-
kreis in jeder Woche im Ja-
nuar eine Verdoppelung der
Corona-Neuinfektionen. Das
berichtete Karin Scheffer-
mann am Dienstagabend im

Ausschuss für Arbeit, Sozia-
les und Gesundheit des
Landkreises Leer.
Die Vielzahl der Fälle habe

dazu geführt, dass das Ge-
sundheitsamt, das seit dem
26. November wieder von

Bundeswehrsoldaten unter-
stützt wird, zu einem Strate-
giewechsel bei der Verfol-
gung von Kontakten und der
Aufnahme der Fälle gezwun-
gen war. Wie berichtet, wer-
den positiv Getestete und

ihre Kontaktpersonen nicht
mehr automatisch per Tele-
fon durch das Gesundheits-
amt kontaktiert. Stattdessen
gibt es ein Online-Verfahren.
»Das hat den Druck rausge-
nommen«, betonte Amtsärz-
tin Heike de Vries in der Sit-
zung. So seien Kapazitäten
frei geworden, um sich um
die verbliebenen telefoni-
schen Beratungen angemes-
sen kümmern zu können.
Stand Dienstagabend be-

fanden sich 20 Menschen in
stationärer Behandlung auf-
grund einer Corona-Infekti-
on, davon lagen drei auf der
Intensivstation. Die Kreisver-
waltung rechnet damit, dass
die Zahl der Hospitalisierun-
gen in den kommenden Wo-
chen weiter ansteigen wird,
zumal auch vermehrt Senio-
renheime betroffen seien.
Lokales - Seite 4 jgb

Millionen
für den

Nahverkehr
Fördersegen für ÖPNV im Kreis Leer

M it fast sieben
Millionen Euro
fördert das
Land Nieder-

sachsen den Öffentlichen Per-
sonen-Nahverkehr im Land-
kreis Leer. Ein Großteil davon
(3,7 Millionen Euro) fließt in
ein neues Fahrgast-Informa-
tionssystem der Verkehrsre-
gion-Nahverkehr Ems-Jade.
Darüber haben die hiesigen

Landtagsabgeordneten Jo-
hanne Modder und Sascha
Laaken (beide SPD) sowie
Ulf Thiele (CDU) in Presse-
mitteilungen berichtet. Wie
Modder (Bunde) und Laaken
(Osthrauderfehn) ausführen,
werden in diesem Jahr acht
Bushaltestellen in der Stadt
Leer mit fast 200.000 Euro
durch das Förderprogramm
des Landes saniert und er-
neuert. Zudem wird die An-

hebung der Borkumer Bahn-
steige zur Erreichung der
Barrierefreiheit mit 2,76 Mil-
lionen Euro bezuschusst. Die
Landesförderung löst insge-
samt rund neun Millionen
Euro Investitionen aus, da die
Förderquote in der Regel bei
75 Prozent liegt, schreiben
die SPD-Abgeordneten.
»Mit dem Förderprogramm

des Landes wird die Attrak-
tivität des ÖPNV in Emden,
Esens, Leer und Wittmund
sowie auf Borkum und Lan-
geoog weiter verbessert«, er-
klärte Ulf Thiele. Neben der
bereits erwähnten Förderung
des Fahrgast-Informations-
systems beteiligt sich das
Land an der Optimierung des
ÖPNV mit über 4,3 Millionen
Euro an sechs Projekten in
Ostfriesland, so Thiele.
Nordwest - Seite 9 RZ

»DisneyWish« soll raus
Ausdocken wohl am Freitagmorgen

PAPENBURG Das neue Kreuz-
fahrtschiff »Disney Wish« soll
dem Vernehmen nach morgen
in aller Frühe das Baudock
der Meyer Werft in Papen-
burg verlassen.
Wie in der Corona-Pande-

mie üblich, macht das Schiff-
bauunternehmen im Vorfeld
keine offiziellen Terminanga-
ben, um größere Menschen-
ansammlungen zu vermeiden.
Nach Informationen der RZ

soll das Manöver bereits um
6.30 Uhr beginnen.
Das zunächst für den ver-

gangenen Samstag geplante
Ausdocken war vor allem we-
gen starken Windes verscho-
ben worden. Dabei stellt vor
allem das im Werfthafen lie-
gende Schwimmteil der »Ar-
via« eine Herausforderung
dar, das an Stelle der »Disney
Wish« ins Baudock geschleppt
werden soll. hsz
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